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Das Kulturbüro und das Seniorenbüro veranstalten vom 13.-21. September 2014 die II. Senio-
renkulturwoche unter dem Motto „Kulturwoche für Senioren und solche, die es werden wol-
len“. 

In Bergisch Gladbach leben 32.524 Seniorinnen und Senioren über 60 Jahre. Die Seniorenkul-
turwoche stellt einen Beitrag zur Bereicherung der kulturellen Vielfalt in der Stadt Bergisch 
Gladbach dar. Wie im vergangenen Jahr wird ein gemeinsames Kulturerlebnis angeboten. Sie 
lädt nicht nur zum Kennenlernen und Genießen von Kunst und Kultur ein, sondern auch zum 
Ausprobieren und zur Darstellung eigenen kreativen Könnens, zum Gespräch und auch zum 
gemeinsamen Feiern. Die bereits bestehenden vielseitigen Angebote an Kursen und Kultur-
veranstaltungen werden gebündelt angeboten und mit neuen Angeboten „gewürzt“. Die Akti-
vitäten der Begegnungsstätten und der kulturellen Einrichtungen können kennengelernt wer-
den.



In Kooperation mit den städtischen Kultureinrichtungen, dem Stadtverband Kultur und den 
Begegnungsstätten sowie Senioreneinrichtungen der Gesundheitspflege ist ein vielfältiges 
Programm erstellt worden. Auf Grund des Erfolgs in 2013 haben sich noch weitere Anbieter 
angesprochen gefühlt und sind jetzt aktiv beteiligt. 

Die Kultur- und Umweltstiftung der Kreissparkasse unterstützt die Seniorenkulturwoche i. H. 
v. 1.500 €.

Das Programm der II. Seniorenkulturwoche liegt bei bzw. ist unter folgender Internetadresse 
abzurufen: http://www.bergischgladbach.de/seniorenkulturwoche.aspx.
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